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Sommerschule:Teilnehmer aussiebenNationen
DAADlud wieder nach Passau ein- Initiative"PerspektiveOsteuropa" informiertüber den Donau-Raum

Von Jörg Klotzek

DieDonau, 2857Kilometerlang
und geographischer Bestandteil
von nicht~eniger als zehn euro-
päischen Nationen, ist in dieser
Woche das alles beher:rschende
Thema der DAAD-Summer-
school.

Die Sommerschule des Deut-
schen AkadeJIlischenAustausch-
Dienstes thematisiert seit Montag
und nochbis SamstagdenLebens-,
Kultur- und Wirtschaftsraum der
Donau. 19,teilsehemalige,Studie-
rende aus sieben Nationen haben
sich angemeldet, um sich Work-
shops, Seminaren,einer Podiums-
diskussion sowie einer Exkursion
nach Wienüber das Themaumfas-
send zu informieren.

Organisiert im Auftrag des
DAADhat die Sommerschuledie
Initiative"PerspektiveOsteuropa"
vom PassauerLehrstuhlfür Neue-
re und Neueste GeschichteOsteu-
ropas und seiner Kulturen, na-
mentlich Klaudia Pawlak (M.A.
Kulturwissenschaften).Sieberich-
tet, dassAnmeldungenausderSlo-
wakei und Ukraine, Tschechien,
Bulgarien, Ungarn, Deutschland
und sogar China eingingen, die
vom DAAD finanziell gefördert
wurden.
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Podiumsdiskussion gestern Abend über die "Kommunikationsachse Donau" mit (v.l.) Prof. Dr. Daniel Göler'(Uni Passau), PNP-Redakteur und
Moderator Jörg Klotzek, Klaudia Pawlak (Uni Passau), Georg Kestel (Bund Naturschutz), Kreisrat Raimund Kneidinger, Tourismus-Chefin Pia Ollig-
schläger, Dr. Silvia Nadjivan und Prof. Dr. Ellen Bos (Uni Budapest). - Foto: Jäger

ThemensteIlungin diesem Jahr zwischen Deutschland und den
war die "Kommunikationsachse Ländern Südosteuropassowieder
Donau", die als europäischer Schwarzmeerregiondarstelle. Ins-
Strom mit starker Prägung für die ; besondere die Osterweiterung der
Nachbarstaaten und paneuropäi- EUsowiedieverstärkteKooperati-
scher Verkehrsweg ~it hohem on mit den neuen EU-Nachbar-
Entwicklungspotentialin Zukunft staaten Ukraine und Moldau
eine der Kommunikationsachsen rücken die Region in den Fokus

nicht nur wirtschaftlicher Interes-
sen.

Die Sommerschüler erhalten
noch bis Samstag einen Einblick in
die Kooperations- und Entwick-
lungsmöglichkeiten der Donaure-
gion -' unter anderem gestern
Abend bei einer Podiumsdiskussi-

on mit drei Wissenschaftlernaus
Passau (Prof. Dr. Daniel Göler),
Wien(Dr.SilviaNadjivan)und Bu-
dapest (Prof.Dr. Ellen Bos), der
Passauer Tourismus-Referentin
Pia Olligschläger,dem Passauer
Kreisrat Raimund Kneidinger,so-
wie GeorgKestel,demDeggendor-
ferBN-Kreisvorsitzenden.


